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Wettbewerb- und Stellen-Ausschreibungen,
sowie Anzeigen.

Stellenausschreibungen.
Dienstabtei lung

und
Anmeldestelle

Finanz- und
Zoll département
(Zollverwaltung),
Zollkreisdirektion

Schaffhausen

Schweiz.
Bundesbahnen

(Kreisdir. II,
Basel)

*

Vakante Stalle

Kontrolleur am
Hauptzollamt
Zürich-Eilgut

Stellvertreter
des Vorstandes

desRechtsbureaus
des Kreises II

in Basel

Erfordernisse

Die Bewerber müssen
die Prüfung für Gehülfen

1. Klasse mit Erfolg
bestanden haben oder

bereits eine Kontrolleur-
oder Einnehmerstelle

versehen

Abgeschlossene juristische
Hochschulbildung.

Erfahrung üi der Rechts-
praxis. Beherrschung
der deutschen und der
französischen Sprache
in Wort und Schrift

Be-
soldung

4200
bia

5100

4600
bis

6600

An-
meldungs-

termln

15. Juni
1918

(2..)

15. Juni
1918

(2..)
Dienstantritt: sobald als möglich.

Post-, Telegraphen- und Telephonstellen.
Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schr i f t l ich und fran-

kiert einzureichen sind, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, dass sie ihren N am e a und
ausser dem Wohnorte auch den H e i m a t o r t , sowie da» Geburts-
jähr deutlich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft erteilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

Postverwaltung.
1. Postbureaudiener in Genf. Anmeldung bis zum 22. Juni 1918 bei der

Kreispostdirektion in Genf.
2. Postunterbureauchef in Liestal. Anmeldung bis zum 22. Juni 1918

bei der Kreispostdirektion in Basel.
3. Gehülfe I. Klasse bei der Kreispostdirektion in Zürich. Anmeldung

bis zum 22. Juni 1918 bei der Kreispostdirektion in Zürich.
4. Postkommis in Zürich. Anmeldung bis zum 22. Juni 1918 bei der

Kreispostdirektion in Zürich.
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5. Postkommis in Wiaterthur. Anmeldung bis zum 22. Juni 1918 bei
der Kreispostdirektion in Zurich.

6. Posthalter in St. Peterzell. Anmeldung bis zum 22. Juni 1918 bei
der Kreispostdirektion in St. Gallen.

7. Posthalter in Waldkirch. Anmeldung bis zum 22. Juni 1918 bei der
Kreispostdirektion in St. Gallen.

1. Gehülfe I. Klasse bei der Kreispostdirektion in Genf. Anmeldung bis
zum 15. Juni 1918 bei der Kreispostdirektion iu Genf.

•i. Briefträger in Lucens. Anmeldung bis zum 15. Juni 1918 bei der
Kreispostdirektion in Lausanne.

3. Postkommis in Siders. Anmeldung bis zum 15. Juni 1918 bei der
Kreispostdirektion in Lausanne.

•t. Posthalter und Briefträger in Neuendorf (Solothurn). Anmeldung bis
zum 15. Juni 1918 bei der Kreispostdirektion in Basel.

5. Postbureaudiener in Ölten. Anmeldung bis zum 15. Juni 1918 bei
der Kreispostdirektion in Basel.

ö. Postkommis in Aarau. Anmeldung bis zum 15. Juni 1918 bei der
Kreispostdirektion Aarau.

7. Gehülfe I. Klasse bei der Kreispostdirektion in Luzern. Anmeldung
bis zum 15. Juni 1918 bei der Kreispostdirektion in Luzern.

S. Postkommis in Zürich. Anmeldung bis zum 15. Juni 1918 bei der
Kreispostdirektion in Zürich.

9. Briefträger in Zürich. Anmeldung bis zum 15. Juni 1918 bei der
Kreispostdirektion in Zürich.

10. Zwei Postbureaudiener in Schaffhausen. Anmeldung bis zum 15. Juni
1918 bei der Kreispostdirektion in Zürich.

11. Briefträger in Grabs. Anmeldung bis zum 15. Juni 1918 bei der
Kreispostdirektion in St. Gallen.

12. Postverwalter in Rheineck. Anmeldung bis zum 15. Juni 1918 bei
der Kreispostdirektion in St. Gallen.

Telegraphenverwaltung.
1. Elektrotechniker II. Klasse beim Telephonbureau La Chaux-de-Fonds.

Anmeldung bis zum 22. Juni 1918 bei der Sektion Neuenburg der
Krcistelegraphendirektion Bern.

2. Telegraphist in Solothurn. Anmeldung bis zum 22. Juni 1918 bei
der Kreistelegraphendirektion in Ölten.

3. Telegraphist und Telephonist in St. Peterzell. Anmeldung bis zum
22. Juni 1918 bei der Kreistelegraphendirektion in St. Gallen.

4. Telegraphist und Telephonist in Waldkirch (St. Gallen). Anmeldung
bis zum 22. Juni 1918 bei der Kreistelegrapheudirektion in St. Gallen.

5. Telegraphist in Wil (St. Gallen). Anmeldung bis zum 22. Juni 1918
bei der Kreistelegraphendirektion in St. Gallen.



390

1. Telegraphist und Telephonist in Tramelan. Anmeldung bis zum
15. Juni 1918 bei der Sektion Neuenburg der Kreistelegraphendirek-
tion Bern.

2. Telegraphist und Telephonist in Neuendorf (Solothurn). Anmeldung
bis zum 15. Juni 1918 bei der Kreistelegraphendirektion in Olten.

Im Verlag von Stämpfli & die. in Bern ist erschienen:

Das Staatsbürgerrecht im internationalen Verkehr,
seine Erwerbung und sein Verlust.

Von Professor Dr. J. Sieber in Bern.

2 Bände. Broschiert Fr. 24, geb. Fr. 30.

Das Werk behandelt in vier Abschnitten den Erwerb des
Staatsbürgerrechts auf Grund familienrechtlicher Verhältnisse und
infolge Geburt auf dem Staatsgebiet und Option, sodann die
Naturalisation, den Verlust des Staatsbürgerlichts und endlich
die Wiedererwerbung desselben. In jedem dieser Abschnitte
wird das Recht der einzelnen Staaten gesondert dargestellt; in
ausführlicher Weise das der Schweiz, Deutschlands, Frankreichs,
Österreich-Ungarns, Italiens, Englands und der Vereinigten Staaten
von Nordamerika; das zahlreicher anderer Staaten in kürzerei-
Zusammenfassung. Die Sammlung des auswärtigen Materials
wurde unterstützt durch das Politische Departement der Eid-
genossenschaft und die Schweizer Gesandten.



Füsiliere

Fr.

19.70

5.50

70.35

82.70

—.80

30.90
10.85
3.90

9.45
2.45
1.30

4.60
4.90

1.40
6.—

-.90

2.- !

257. 70 j

Schützen

i

Fr.

19.70

5.50

71.85

82.70

—.80

30.90
10.85
3.90

9.45
2.45
1.30

4.60
4.90

1.40
6. —

—.90

2.

259. 20
!

Ifiitrailleure
und führet

der
Mitrailleur-
Kompagnien
und Gebirgs-
Mitrailleur-
Kompagnien

Fr.

19.70

5.50

70.40

82.70

—.80

30.90
10.85
3.90

8.55
2.45
1.40

4.60
4.90

1.40
6.—

—.90

2.- !

Miirailleure
der fahrenden

Mitrailleur-
Kompagnien

Fr.

19.70

5.50

70.40

82.70

83.20

—.80

53.80
4.30

8.55
2.45
1.40

4.60
4.90

1.40
6. —

—.90

2.—
256.95 | 352.60

• i

1
Fahrer

der
fahrenden
Mitrailleur-

Kompagnien
und

Trompeter

Fr.

19.70

5.50

70.40

108.15
83.20

—.80

25.50

53. 80
4.30

8.55
2.45
1.40

4.60
4.90

1.40
6.—

—.90
4. 40 4

2.50

408. 45 i

Dragoner

Fr.

40.70
5.50

70.35

108. 15

108. 10

—.80

1.75
1.90
1.15

4.60

8.—
1.40

i
—.90
1.30
2.50

357.10
!

Gulden

Fr.

40.70
5.50

70.70

108. 15

108. 10

—.80

1.75
1.90
1.15

4. 60

8. —
1.40

i
—.90
1.30
2.50

357. 45

Kavallerie-
Mitrailleure

i

Fr.

40.70
5.50

70.40

108.15

108. 10

—.80

1.75
1.90
1.15

4.60

8: —
1.40

i
—.90
1.30
2.50

357.15

Kanoniere
der

Feld-,
Gebirgs-

und
FUSS-

artillerie
Säumer

aller Truppen

Fr.

19.70

5.50

70.35

82.70

83.20

—.80

50.90
3.50

8.55
2.45
1.40

4.60
4.90

1.40
6. —

—.90

2

348. 85

Gregenstand

•{• Käppi 88/98 mit Garnitur . . . .
4- Käppi 83/98 mit Garnitur, für Kavallerie . .

Quartiermütze 14
•fr- Feldmütze 98 mit Kokarde für Radfahrer .

Waffenrock 14 mit Kragenpatten undÄrmelaufschls
ohne Achselnummern

Fusstruppenhosen 14 (2 Paar) . . . . .
•fr. Fahrhosen 17 für Radfahrer (2 Paar) . . . .

Reithosen 14 (1 Paar mit und 1 Paar ohne Besatz
Kaput (ohne Kragenpatten und Achselnummern)
Reitermantel (ohneKragenpatten und Achselnummei
Mantelkragen für Radfahrer
Krawatte 6

•}• Wadenbinden
•i- Ledergamaschen (Stulpen für Radfahrer) . .

Tornister 14/17

g,

r

n)

•

Stoff .
Gurten und Garnituren

Tornister 98
Garnituren dazu

Tornister 75/98 8

Garnituren dazu
•fr- Festungstornister 17

Brotsack 17
Stoff

• Gurten u n d Garnituren . . . .
Brotbeutel 14 für Kavallerie 6

Stoff
Gurten u n d Garnituren . . . .

•i« Rahmentasche
Feldflasche 98
Kochgeschirr aus Aluminium, Modell 14 . . . .
Kochgeschirr aus Stahlblech, Modell 82 . . . .
Essbesteck . . . ,
Mannsputzzeug 14
Anstreichbürste mit Futteral

•fr* Sporen 8 . . . . . .
Entschädigung für Unkosten '

Fahrer der
Feld- und

Fussartilleri
Train,

Hufschmiede
und

Trompeter,
beritten

Fr.

19.70

5.50

70.35

108. 15

108. 10

—.80

25.50

50.90
3.50

8.55
2.45
1.40

4.60
4.90

1.40
6.—

—.90
2.60»
2.50

427. 80

Soldaten
des

Motor-
wagen-
dienstes

Fr.

19.70

5.50

70.35
82.70

83.20

—.80
10.—

53.80
4.30

9.45
2.45
1.30

~

4.60
4.90

1.40
6.—

—.90

2. —

• »

Offiziers-
Ordonnanzen

Fr.

19.70

5.50

—

70.35

108. 15

108. 10

—.80

25.50

50.90
3.50

8.55
2.45
1.40

4.60
4.90

1.40
6. -

—.90
3.10
2.50

363.35 ! 428.30
1

1
Sappeure

•nd
Pontonlere

(Bautruppen]
und

Flieger-
Pioniere

Fr.

19.70

5.50

70.80
82.70

—.80

30.90
10.85
3.90

9.45
2.45
1.30

4.60
4.90

1.40
6. —

—.90 j

2.— :

übrige
Genie-

soldaten
(Verkehrs-

truppen)

Fr.

19.70

5.50

70.80
82.70

—.80

53.80
4.30

9.45
2.45
1.30

4.60
4.90

1.40
6. —

—.90

2. —
258.15 ; 270.60

Pioniere,
Mitrailleure,

Sappeure
der

Festungs-
truppen

Fr.

19.70

5.50

70.35
82.70

83.20

—.80

58.—
8.55
2.45
1.40

4.60
4.90

1.40
6.—

-.90

2.—
352. 45

Kanoniere,
Scheinwerfer-

Pioniere
der

Festungs-
truppen

Fr.

19.70

5.50

70.35
82.70

83.20

—.80

50.90
3.50

8.55
2.45
1.40

4.60
. 4.90

1.40
6. —

—.90

2.—

348. 85

Sanitäts-
soldaten

Fr.

19.70

5.50

70.80
82.70

—.80

30.90
10.85
3.90

9.45
2.45
1.30

4.60
4.90

1.40
6. —

—.90

2.—

Ver-
pflegungs-
soldaten

Fr.

19. 70

5.50

70.35
82.70

—.80

30.90
10.85
3.90

9.45
2.45
1.30

4.60
4.90

1.40
6_

— Ì90

2.—
258.15 i 257.70

i

Radfati

Fr.

5.
8.

70.

91.

57.

(19.-

50.
3.

9.'
2.'
1. .

41.-
4. (
4.$

1. '
6. -

—.5

379. (

Die mit -fr bezeichneten Gegenstände werden durch die K. T. A. beschafft.
1 Guiden und Dragoner erhalten das Putzzeug 98 aus der Reserve.
* Trainsoldaten vom Bock fahrend erhalten keine Sporen.
3 Berittene Ordonnanzen ein Paar Anschnallsporen, übrige Rekruten 2 Paar lackierte Anschraubsporen, Unteroffiziere 2 Paar blanke Sporen

(Fr. 1. 60 per Paar) gegen Rückgabe der lackierten (Kavallerie nur l Paar).
* l Paar Anschnallsporen und l Paar Anschranbsporen.
5 Hose ohne Besatz Fr. 44. 80, mit Besatz Fr. 63. 35. Die aai Ende der KaTallerie-Reknitensehulen verabfolgten Ersatz-Stiefelhosen sind

gesondert zu verrechnen.
* Wird durch die K. M. V. beschafft.
7 Für das Eiakleiden der Rekraten, Bezeichnen, wiederholte Transporte und Reinigung der Ausrüstung.
8 Werden die Tornister 75;93 je zar Hüifte in Grosse I und n angefertigt, so beträgt der Preis Fr. 49. 40 per Stück (Garnituren Fr. 3. 50).

Vergütungen für Uniformstücke die ans den pro 19 .̂7 beschafften Tuchvor-
räten konfektioniert sind:
Waffenrock mit Kragenpatten und Armelaufschlag, ohne Achselnummern.

Füsiliere Fr. 53.10
Schützen , 54.10
Mitrailleure - 53.15
Guiden „ 5 3 . 3 0
Dragoner - 53.10
Artillerie , 53.10
Ordonnanzen „ 53.10
Genie und Sanität 53.45
Verpflegung ~ 53.10
Radfahrer ^ 53.10
Hotorwagendienst n 53.10

Fusstruppenhosen „ 29.35
Rsithose ohne Belata l 32.45

mi t „ i . . . . : 44.90
Radfahrerhosen „ 3 2 . 9 0
Kaput ohne Kragenpatten and Achselntunmern . . . . . . . . „ 59.70
Mantel „ " „ . , . . . . . . . l 75.70
Mantelkragen für Radfahrer . . . . . : . 38.75
Quartiermütze .° . . . ° . j . . . . . 4.10

Provisorischer Tarif für die persönliche Ausrüstung der Rekruten im Jahre 1919.
Tabelle 1.



•{•
•f
T
•i*
T
T
*
T
T
T
•i-

KMV
•f
+

T
T
T
+
T
T

KMV.
+
T
T
T
T
T
T
4*

FUsiliere
und

Schützen

1

1

1
2

1

1

1

1
1

1 !
1*
1 !

f

]

Miirailleure
und FUhrer

der
Mitrailleur-
Kompagnien
und Gebirgs-
Mitrailleur-
Kompagnien

1

1

1
2

1

1

1

1
1

1
1
1

_

Mitrailleure
der fahrenden
Mitrailleur-
Kompagnien

1

1

1
2

1

1

1

1

1
1

1
1
1

Fahrer
der

fahrenden
Mitrailleur-
Kompagnien

und
Trompeter

1

1

1

2
1

1

1

1 i

1

1
1

1
1
1
o

Dragoner
Guiden,

und
Kavallerie-

Mitrailleure

1
1

1

2

1

1

1

1

1
1

1
1

Kanoniere
der

Feld-,
Gebirgs-

und
Fussartillerie
Säumer aller

Truppen

1

1

1
2

1

1

1

1

1
1

1
1
1

Gegenstand

A. Bekleidung.
Käppi 88/98 mit Garnitur
Käppi 83/98 mit Garnitur für Kavallerie
Quartiermütze 14
Feldmütze 98 mit Kokarde für Radfahrer
Waffenrock 14
Fusstruppenhosen 14
Fahrhosen 17 für Radfahrer
Reithosen 14 (1 Paar mit und 1 Paar ohne Besatz) . .
Kaput
Reitermantel ohne Achselnummern
Mantelkragen für Radfahrer
Krawatte
Wadenbinden. Paar
Ledergamaschen (Lederstulpen) Paar

B. Oepäck.

Tornister 14/17 .
Tornister 9 8 . . . . . . .
Tornister 75/98 .
Festungstornister 17
Brotsack 17 für TJnberittene
Brotsack 17 für Berittene
Brotbeutel 14 für Kavallerie . .
Rahmentasche . . .
Feldflasche 98 . , . . .
Kochgeschirr 14 aus Aluminium
Kochgeschirr 82 aus Stahlblech . .
Essbesteck . . . . . .
Mannsputzzeug 14 *)
Anstreichbürste mit Futteral .
Sporen

Fahrer der
Feld-
und

Fussartillerie
Train,

Hufschmiede
und

Trompeter,
beritten

1

1

1

2

1

1

1

1

1

1
1

1
1
1
2

Soldaten
des

Motor-
wagen-
dienstes

1

1

1
2

1

1
1

1

1

1
1

1
1
1

Offiziers-
Ordonnanzen

1

1

1

2

1

1

1

1

1

1
1

1
1*
1
1 !

Sappeure
und

Pontoniere
(Bautruppen)

und
Flieger-
Pioniere

1

1

1
2

1

1

1

1
1

1
1
1 '1

i

übrige Genie-
soldaten

(Verkehrs-
truppen)

1

1

1
2

1

1

1

1
1

1
1
1

Pioniere,
Mitrailleur«

und
Sappeura

der
Festungs-
truppen

1

1

1
2

1

1

1

1

1
1

1
1
1

Kanoniere
und

Scheinwerfer-
pioniere

der
Festungs-

truppen

1

1

1
2

1

1

.

1

1

1
1

1
1
1

Sanitäts-
soldaten

1

1

1
2

1

1

1

1
1

1
1
1

Ver-
pflegungs-
Soldaten

1

1

1
2

1

1

1

1
1

1
1
1

Radfahrer

1
1
1

2

1
1

(1)

1

1

1
1
1

1
1
1

') Guiden und Dragoner erhalten das Putzzeug 98 aus der Reserre.
Inhalt des Mannsputzzeuges : l Kleiderbürste, l Schuhbürste, 50 g Seife, l Nadelbüchschen mit zweierlei Faden und 3 Nadeln, 2 grosse und 2 kleine Uniformknöpfe, 6 Hosenknöpfe, l Sämischleder oder Imitation, l Baumwollappen, l Flanellappen,

2 m Schnur. Sämtliche Rekruten erhalten l Büchse Schuhfett, l Stück Riemenwachs. Rekruten mit Ledergamaschen l Büchse schwarze Lederwichse. Diese Fettmittel werden ton d«r Krlegsmaterlalverwalttmg gratis an die kantonalen Ansrüstnngs-
•verwaltungen abgegeben und sind in die Putzzeuge der Rekruten einzufüllen.

* Die Offiziers-Ordonnanzen erhalten überdies ein zur Korpsausrüstung gehörendes besonders «usammengestelltes Putzzeug.

NB. Der Bund beschafft die WaSen mit zugehörigem Lederzeug. Leibwäsche hat der Rekrut auf eigene Kosten anzuschaffen. Die Tornistergurten und Garnituren für die Toraiitw und Brotiäekg, sowie die mit + bezeichneten Gegenstände
werden Tom Bunde einheitlich beschafft. (T bedeutet Tarif.)

Persönliche Ausrüstung für die Rekruten und für die neuernannten Unteroffiziere des Jahres 1919.
Tabelle II.



FUsiliere
und

Schützen

l1)

2

1

1

1

1') i
ohne Tromp.- !

Feldw. i

1

Spiel ;

l3)

Mitrailleure
der fahrenden
Mitr.-Komp.,
Mitr.u.FUhre
d.Mitr.-Komp
und Gebirgs-
Mitr.-Komp.

l1)
2

1

1

1

l3)

1 (Ilto.-Salllir)

Unber, Tromp.

13)

Feldw. fahr. Mitr

~ ;
i
!

Fahrer und
Trompeter

der fahrenden
Mitrailleure

1

1
1«)

l2)

1 !
Btlitl». loiqr.)

= i
~~ !~ i_ |

(i
j
t

Guiden,
Dragoner

und
Kavallerie-
Mitrailleure

- l1)
Unber. Büchser

Unber. Büchser

1
1
1

1")

Unber. Büchser

1«)

;1
j

Kanoniere
der

Feldartillerie
und Feld-
haubitzen

1

1

l2)

z
1

Kanoniere
der

Fussartillerie
(15 cm

Haubitzen)

i'i
1
1
1

1

1

l8)

1

~ i

.t

Kanoniere
und FUhrer
der Gebirgs-

artillerie.

1

1

l2)

Trompeter ?

1

~î3)

i
1

Ï

Säumer
aller

Truppen

1

1

1S)

i

1

«
Z
— j

[
Ï

Fahrer
der Feld-

und
Fussartillerie
Sattler und

berittene
Trompeter

1

1
l4)

1«)

i ;

i8)

Train-
soldaten,

Hufschmiede
und

Trompeter

1

1
l4)

ßer.Trimpetcr
!.}

Unber. Tromp.
1

13)

ö«

C. Wal
Gewehr 11 oder 96/1:
Karabiner 11 mit Riei
Patrontasehen 98, zwe
Ladersäcklein 75 (Resi
Leibgurt 9 8 . . .
Gabeltragriemen 01 .
Gabeltragriemen 11 .
Putzzeugtaschchen 89,
Patronenbandelier 98
Soldatenmesser 08 .

igenstand.

Fen und Zubehör.
mit Riemen und Putzzeug

ion und Putzzeug
teilige .
irve)

leer

Säbel 96/02 für Karallerie, mit Koppel und Schlagband

Revolver mit Futteral und Pateonentäschohen . . . .
Pistole mit Futteral

Dolchbajonett mit Sehe

Stichbajonett und Tasc]
Sägebajonett 14 (schwe
Sägebajonett 96 (leicht
Sägebajonett 81 mit Sc
Faschinenmesser 15 mi
Unteroffizierssäbel 83 n
Offizierssäbel mit Feld§

für höhere Unteroffifc
Feldpostpacker : Fase
Feldpostordonnanzen :
Feldpostsekretär mit ]

Faschinenmesser und

idetasehe

l e . . . . . . . . . .
res Modell) mit Scheidetasche .
es Modell) mit Scheidetasche . .
heidetasche
t Scheidetasche
lit Quaste für höhere Unteroffiziere
;urt, Gabeltragriemen and Quaste
iere
linenmesseri , „ , „Jund Revolver 7,5 mm

•n >
[orporal- und Wachtmeistergrad :
Pistole . .

Soldaten
des

Motorwagen-
dienstes

1»)
2

1

1

1

l3)

1

l8)

Offiziers-
Ordonnanzen

1

1

1

1

Sappeure
und

Pontoniere
(Bautruppen)

l1)
2

1

Sappeure

1

1

—
l3)

1

Tambouren

l3)

z
_

übrige
Geniesoldaten

(Verkehrs-
truppen)

l»)
2

1

1

1

la)

1
Tambouren

l3)

Z
'

Flieger-
Pioniere

l1)
2

1

1

1

ls)

1

l3)

Festungs-
soldaten

(Mitrailleure,
Sappeure

und Pioniere
inbegriffen)

l')
2
1
1
1

1

1

la)

1

Trompeter

l3)

Sanitäts-
soldaten

i

!_
j

i

i ii

i
i4)

Tambouren
1
l3)

l

Ì

i

Ver-
pflegungs-
soldaten

l1)
2

1

1

1

l8)

1

1')

Radfahrer

l1)

1

1
1
1

1»)

1

1')

*) Wachtmeister, Korporale, Soldaten, Sattler und Büchsenmacher, mit Ausnahme der Wachtmeister der fahrenden Mitr.-Komp.
3) Feldweibel, Fouriere und Trompeter der Kavallerie; berittene Unteroffiziere, Trompeter der Artillerie und des Trahis; Wachtmeister, Fahrer, Trompeter der fahrenden Mitrailleure; sämtliche Unteroffiziere, Trompeter, Arbeiter der Gebirgsartillerie, sowie sämtliche Säumer-

Unteroffiziere und Hufschmiede.
*) Adjutant-Unteroffiziere, Feldweibel und Fouriere.
*) Wachtmeister, Fahrerkorporal und Trompeter der fahrenden Mitrailleure; berittene Wachtmeister, Fahrerkorporale, berittene Trompeter der Artillerie; Trainwachtmeister und Trainkorporale; Sanitätsgefreiter der Kavallerie-Einheiten.

Ausrüstung für die Rekruten und die nebernannten Unteroffiziere des Jahres 1919.
Tabelle III.
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